
 

(Für die Beantwortung der folgenden Fragen bitte Zusatzbogen verwenden!) 

 
 

Antrag auf Anerkennung von Sachverständigen 
für Bodenschutz und Altlasten im vereinfachten Verfahren 

 
 
 
 
Name   

Geburtsname   

Vorname   

Geburtsort und –datum   

Privatanschrift   

   

 
 

1. Ich beantrage im vereinfachten Verfahren die Anerkennung als Sachverständige/r nach 
§ 18 BBodSchG 

 

� die Anerkennung als Sachverständige/r nach § 18 BBodSchG 
� die Anerkennung als Sachverständige/r nach § 18 BBodSchG und zugleich  
 die öffentliche Bestellung als Sachverständige/r 

 
 für das/die Sachgebiet/e  
 
 1. Flächenhafte und standortbezogene Erfassung/historische Erkundung � 

 2. Gefährdungsabschätzung für den Wirkungspfad Boden – Gewässer � 

 3. Gefährdungsabschätzung für den Wirkungspfad Boden – Pflanze, Vorsorge  
  zur Begrenzung von Stoffeinträgen in den Boden und beim Auf- und Einbringen 
  von Materialien � 

 4. Gefährdungsabschätzung für den Wirkungspfad Boden – Mensch � 

 5. Sanierung � 

 6. Gefahrenermittlung, -beurteilung und –abwehr von schädlichen  
  Bodenveränderungen aufgrund von Bodenerosion durch Wasser � 
 
 
2. weitere Angaben zu meiner Person 
 
 freiberuflich/gewerblich selbständig/angestellt tätig (nicht Zutreffendes bitte streichen)  
 in Firma (auch Rechtsform, Anschrift) 
 

   

   

 
Telefon geschäftlich   

  Privat   

Telefax   

Mail   

Web   

Staatsangehörigkeit   

Vorstrafen/ 
laufende Ermittlungsverfahren   

 
 
 

bitte aktuelles 
Passfoto 



 
 

 

3. Beteiligungen (Gesellschafter/in, Geschäftsführer/in, Prokurist/in) an Unternehmen, deren 
Insolvenz in den letzten fünf Jahren eröffnet oder ein Antrag auf Eröffnung abgewiesen wurde; 
persönliche Insolvenz in den letzten fünf Jahren 

 
 
4. Ich bin von der zuständigen Behörde eines anderen Bundeslandes oder einer staatlich 

anerkannten Institution der Bundesrepublik Deutschland oder in einem anderen Mitgliedstaat 
der Europäischen Gemeinschaft als Sachverständiger für Bodenschutz und Altlasten  

 
� anerkannt worden am  ..........................  

� öffentlich bestellt worden am  ........................... 
 
zuständige Behörde: ........................................................................................................ 

  ........................................................................................................ 
 Bezeichnung, Anschrift, Aktenzeichen 
 
Bitte fügen Sie die Urkunde für die öffentliche Bestellung oder Anerkennung in Kopie bei. 
 
 
Auf Grund der fachlichen Überprüfung  
 
� schriftlich � mündlich � schriftlich und mündlich am ........................  
 
für das Sachgebiet/die Sachgebiete (bitte wörtliche Mitteilung des Sachgebietstenors, auf den 
sich die Anerkennung oder öffentliche Bestellung richtet) 
 
............................................................................................................................................ 
 
(wenn diese Sachgebietsbezeichnungen von Nomenklatur umseitig abweichen, erläutern Sie 
bitte, aus welchen Gründen Sie davon ausgehen, dass das ursprünglich durchgeführte 
Verfahren die von Ihnen umseitig angekreuzten Sachgebiete in vollem Umfang abdeckt) 

 
 
5. Ich ermächtige Sie und stimme ausdrücklich zu, im Rahmen dieses Verfahrens auf weitere 

Anerkennung die Akten der unter Ziff. 4 genannten Behörde anzufordern, sich übersenden zu 
lassen und im für dieses Verfahren erforderlichen Umfang auszuwerten. 

 
 
6. Schulischer und beruflicher Werdegang in Stichworten und detaillierte Angaben über den 

Erwerb der Kenntnisse auf dem Sachgebiet, für das die öffentliche Bestellung zum 
Sachverständigen beantragt wird; vollständige Darstellung der beruflichen Tätigkeit bis heute 

 
 
7. Nachweis der Qualifikation (Fotokopien von Prüfungs- oder sonstigen Zeugnissen, Diplom, 

Promotionsurkunden beifügen) 
 
 
8. Umfang bisheriger gutachtlicher Tätigkeit: 
 
 Bitte geben Sie einen Überblick über Ihre bisherige Sachverständigentätigkeit (Aktenzeichen 

gerichtlicher Verfahren, Bezeichnung der wichtigeren privaten Gutachten nach Datum und 
Gegenstand) 

 
 Bitte fügen Sie 3 selbst gefertigte Gutachten oder Arbeitsproben für jedes Sachgebiet bei, auf 

das sich Ihr Antrag richtet. Bei Gemeinschaftsgutachten kennzeichnen Sie bitte deutlich den 
von Ihnen erstellten und verantworteten Teil. 

 
 



 
 
 
 
 
9. Bitte geben Sie uns die Namen, berufliche Stellung und Adressen von mindestens 5 Damen 

und Herren, die wir um eine schriftliche Referenzauskunft bitten können. 
 
 
10. Ich gebe ausdrücklich folgende Erklärungen ab (Bemerkungen und Hinweise dazu machen Sie 

bitte auf einem gesonderten Bogen) 
 

� Ich erkläre mich bereit, dass zu meiner Person und Qualifikation  
 auch Persönlichkeiten befragt werden, die ich nicht ausdrücklich  
 benannt habe.   
 
� Ich bin noch nicht von einer anderen Körperschaft oder Behörde  
 auf den genannten oder ähnlichen Sachgebieten anerkannt oder  
 öffentlich bestellt worden  
 
 falls ja, bitte Nachweise beifügen (beachten Sie dazu das Merkblatt  
 zum sogenannten vereinfachten Verfahren) 
 
� Ich bin bereit, mich der Überprüfung meiner erforderlichen, ggf.  
 besonderen Sachkunde durch das Fachgremium bei der Handels- 
 kammer Hamburg zu unterziehen.  
 
� Ich versichere, dass ich in geordneten wirtschaftlichen Verhältnissen 
 lebe. 
 
� (nur für den Fall eines zusätzlichen Antrags auf öffentliche Bestellung) 
 Ich bin bereit, als öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger  
 tätig zu werden.  
 

 
 
 
 

Ort, Datum  Unterschrift 
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